
Jrineral- und )fetallprodnktion Frankreichs 
und der Kolonien Algier, Neukaledonien und 

Tunis. 
Frankreich. 1:10.1 

Ton 11e11 

Aluminiu111 . 
Antimonen: . 
Antimonmrlall 
Ar><enikern 
A'phalt . 
Barvt 
Bmi'xit 
Bitumen. 
Bleierz . 

J\l rta 11 
Eisenerz . 

Hoheisen 
Schmiedciscn 
Stahl . . 

<iip:;, roh . . 
.. kalziniPrt 

Kalk . 
Kupfererz 
K upfermeta II 
:\laniranerz . 
Miihlsteine . . . . 
)1 ineralfa.rben ( 01·ker) 
Xickel .. 
l'hosphatstcin . 
l'vrit . 
S~lz . . . 
Schiefer, !Jaehschiefer 

„ Platten . 
Sdtwefelerz. . 
Stl.'ine. Baustt>ine . 

Kalkstein 1 FI n:;:;mi tti-1) 
~farmor . . . 
l'flastersteine . 
Thon, Töpferthon 

„ feuerfester 
Zement . 
Zinkerz . 
Zinkmetall 

. .\.ntimonerz 
Bleierz . 
Eisenerz . 
<iips . 
Kalk. hydraulischrr . 

„ · w
0

ciller 
Kupfererz 
)[armor . 
Ouvx . 
l'ho~phntstein 
Salz 
Sancl und Se!Jotter 
Zinkerz . 

Alg;ier. 

1 650 
!l 065 
2 llß 
;\ 117 

22 000 
(j 944 

7i'i ()40 
227 177 
14173 
18 800 

7 022 841 
2 !HJ9 787 

M4632 
1482 70H 

10() 173 
1 481 303 
4 583 522 

2 756 
6 !)00 

11254 
37.J09 
34 94.fi 

1500 
423 521 
271 544 

1153 754 
:182 435 

2186 
5 447 

10 515 \l69 
734 502 
118 65-l 
fi68 943 

4 968 936 
220 409 
\103 ß32 

52 842 
-ll 600 

160 
511 

468 737 
300 

l 804 
530 
121 

343 317 
18 i'>63 
öl 020 
4 7 1!)2 

::\ c 11ka1 e cl o nie n. 
l 'llromerz 
Kobalt erz 
Kupfererz 
Xickeleri 

Bleierz 
rhosplrntkalk 
Snlz 
ZinkPrz . . . 

(Statiotique cle 

T1111ii;. 

5L 374 
7 n20 

125 289 

1li SOU 
4[15 1H7 

23 GOO 
. . . . 27 200 

l'In dustrie minc'rale.) 

1 no5 
12 543 

2 396 
3 G27 

20000 
5 504 

103 207 
188 403 

12 118 
24100 

7 395 40\J 
3 077 000 

670 000 
1442 000 

78 832 
1 2!19 313 
a 694 725 

5 068 
7 57() 
6 751 

:rn 4fiH 
37 800 

1800 
476 720 
267 114 

1130 088 
375 874 

1 435 
4 637 

10 152 67\l 
730 ll!l 
115 222 
608 258 

5129 393 
215 587 
!l22 5:ll 

62 1rio 
43 200 

7 4i0 
:J68 609 

350 
28 \)90 
15 220 

1 784 
4:Jl 
270 

334 784 
26 986 
ßl 900 
67 922 

57 367 
2 487 

207 
130 68\l 

15 200 
522 000 

52 900 
37100 

E. 

Erteilte österreichische Patente. 
Xr. 28 104. - .Max Harnisch in Chemnitz (Sachsen). 

Gaserzeuger znr Vergasung von staubförmigem Brenn· 
material. - Wie aus der Zeichnung ersichtlich ist, besteht 
der Uaserzeuger aus einem schachtförmigen Schamottekörper v 
\'On rechteckigem Querschnitt, in welchem unten der Treppen· 
ro~t a von. !Jekannter Konstruktion angeordnet ist und .. auf 
welchem die Vergasung de,; Brennmateriales erfolgt. Uber 
ilem scbachtförmigen <Jaserzeuger ist der Fülltrichter b an· 
georclnet, clurch dessen doppelten Verschluss das Brenn· 
material auf den Host a gelaugt. Im I1111e1"n. des Gose/'zeugers 
sind die beiden h'l'eisboge11fün11ige11, sich tibei· die gan::e Breite 
des Gaserz·cur1e1·s erst1·ech:e11de11 Schieber d und e angeol"dnef, 
l!'elclw a1~l der drehbar ,qelagel'fe11 Welle f bezw. !/ befestigt 
sind, so dass die Sl'liiebel' mit diesfn IVel/e11 um dere11 Achsen 
,qedreht u·e1·de11 kün11e11. Auf cler \Velle f und der \Velle ff 
sirnl die beiden Hebel 3 bezw. 4 befestigt, welche bei 5 bezw. 
li mit. der Stange h gelenkig· \'Crbunden sind. Letzterer besitzt 
die Gewindemuffe p mit linkem und rechtem Gewinde, welche 

clazu client, die Länge der Stange h entsprechend einzustellen 
und hierdurch den Schiittwinkel cc je nach der Art cles Brenn· 
stoffes zu Yerändern. Auf der Weile f ist ferner das Schnecken· 
sektorrad 2 befestigt, welches mit der Schnecke /.: der das 
Handracl i tragenden Welle 7 kämmt. Durch die Schieber 
kann die Schichtstärke c des Brennmateriales in der Weise 
reguliert werden, dass, sobald der Schieber d geöffnet wird, 
das Brennmaterial auf den Rost a nacllrieselt und durch clen 
Schieber e, welcher sich g'ieicllzeitig infolge der vorhin 
gekennzeichneten Verbindung mit Schieber d in derselben 
Richtung bewegt, abgefangen wird. Wird dagegen Schieber d 
geschlossen, so rieselt das Brennmaterial über d.en Schieber 1:, 

welcher sich gleichzeiti6 mit Schieber d in derselben Richtung 
zuriickbewegt. 

Nr. 28 398. - Karl Koziel in Lugansk (Siid-Russland) 
und Heinrich Becker in Ruhrort (Deutsclllan<l). - Führungs• 
Yorriclltnng für Stabeisenwalzwerkc. - Vorliegende 
Fiihrungsvorril'htung ist vorwieg:end fiir Fein- und :llittel· 
straßen 111it schnelllaufenden \Valzen bestimmt und soll ZUJJI 
Answalzrn von \Valzgut auf kaliberlosen \Valzen verwendet 
werden. Es wiril auf diese \Veise vermieden, dass verschieden 
kalibrierte Walzen fiir die einzelnen Profile vorhanden sein 
miissen. Gemiid vol'liege111lel' E1:fi11d1t11g 1rird nur eine Fiihnm!J 
a11gewe11det, die sich zu•isclten den JValzen hi11d1wch erstreckt 
u11d aus zwei in einem Rahmen angeord11ete11 Bach·eu. besteht, 
von denen die eiiw fest und die andere 11m ei11e se11kl'echte 
Achse drehbal' gelagerf ist, die sich ein 1t'e11ig von de/' engsten 


